
Die Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches
1198 hıs 1448

Von Erwın (satz

Im Oktober 2001 erd sıch die römische Bıschofssynode mıt dem Bischofs-
amn  — befassen. Zu diesem Zeıtpunkt liegt das 1983 mıiıt dem ersten Band 3—

begonnene biografische Lexikon der Bischöfe 1m Römischen Reich
(1198—1803) b7zw 1n den deutschsprachigen Ländern (1803—1945) ın vier Bänden
komplett vor.! Damıt 1St ach dreiundzwanzigjähriger Lautfzeıit eın kırchen-
geschichtliches Projekt ZU Abschluss gebracht, dem ber 100 Autoren
miıtgearbeıtet haben un:! das auf 3700 CN bedruckten Seiten die 5000 Lebens-
bılder b7zw. Bıogramme all jener Diıözesanbıschöfe, Weihbischöfe (seıt un:
Generalvikare (seıt bietet, die 1mM Zeıiıtraum VO 1198 (Beginn des Pontiti-
kates Innozenz’ III.) bıs 1803 (Säkularisation) 1mM Römischen Reich amtıer-
te  S Dıie einzelnen Personenartikel sınd natürlıch, entsprechend der Jeweıligen
Bedeutung un! dem Kenntnisstand, VO höchst unterschiedlichem Zuschniuitt.
Wiährend 7z. B die Bischöfe des istrischen Kleinbistums Pedena NUur aufgelistet
un:! nıcht einmal 1ın Bıogrammen vorgestellt sınd, weıl ber S$1e wenıg bekannt
1St, füllen andere Lebensbilder mehrere Druckseiten. Der Band8tolgt
1m wesentlichen dem Konzept der früher erschienenen Bände Dennoch xibt CS

einıge Unterschiede. SO sınd die Artikel nıcht mehr alfabetisch, sondern ach
Bıstümern un! Ort wıeder ın zeıitlicher Reihenfolge gegliedert. Bischöfe, die ıhr
Bıstum wechselten, sınd OrIrt eingefügt, S1Ee zuletzt amtıerten. Eın weıterer
Unterschied den früher erschienenen Bänden besteht darın, PE die Bischöfe
der Kirchenprovinz Rıga aufgenommen wurden. Außerdem aber enthält der
Band eın vollständiges Verzeichnis aller Literaturtitel, die, WE auch 11UI ein
eINZISES Mal; ın diesem Band Zzıtlert siınd Damıt 1St eine iımpon1erende Biblio-
orafie A Geschichte der Kırche 1m Reich gegeben, da die einzelnen Personen-
artikel sıch Ja nıcht 11UT autf die Biografie 1m ENSCICH Sınn beschränken, sondern
das diözesane Umtfteld ın die Darstellung einbeziehen. Dem Band 1St schließlich
eiıne tarbıge Karte beigegeben, die die Diözesen 1m Reich 1400 ze1ıgt. Das
historische Bischofslexikon 1St mıt diesem Band abgeschlossen, doch soll och
2001 eın Band erscheıinen, der den gleichen Personenkreis VO 1945 bıs 2001
darstellt. Außerdem soll 2002 als Erganzung eiIn Band ber die Bıstümer 1mM
Römischen Reich VO ıhren Anfängen bıs 7A00 Sikularisation erscheinen.
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